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Auſſchluss, daſs hier jemand geſtorben ſei, daſs aber nur ein paar

arn oder nächſte Verwandte des Nachts bei dem Todten wachen,
während die übrigen Pfarrkinder, ſoweit CS ihnen möglich iſt, zu der
gemeinſamen Andacht für den Verſtorbenen In der Kirche ſich ver⸗
ſammeln. Das gefie dem Fremden ſehr ud gieng heim mit dem
Vorſatze, dieſen ſchönen Gebrauch In ſeiner Pfarrgemeinde enſaein U U ren

Laibſtadt (Bayern Decan Sch E
(Welche geſetzliche Beſtimmungen gelten jen⸗

et der (in der ehemaligen Militärgrenze) in
Betreff der Confeſſion und Erziehung der us einer
V  e  e ſtammenden inder Bei un In Slavonien hat
ein Fall Ufſehen der auch für Cisleithanien nicht ohne
Intereſſe ſein dürfte. In wurde das Kind eines Juden und einer

Moſaismus abgefallenen Utter katholiſchen Ortsſeelſorger
getauft und als „katholiſch“ immatrikuliert, eil die Eltern ihrenWillen dahin geäußert und geiſtliche wie weltliche Behörden dieſen
Fall gegen die Beſtimmungen des bürgerl allgem. Geſetzbuches als
Ausnahmsfall zugelaſſen haben.“) Es dürfte am Platze ſein, hierjene, wenigſtens theoria geltenden, rechtlichen Beſtim⸗
mungen anzuführen, In welchen unſer Kirchenrecht von den In Ci
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leithanien beſtehenden geſetzlichen Vorſchriften, in Betreff der aQufe
und Erziehung der aus einer gemiſchten Ehe entſproſſenen Kinder,vornehmlich abweicht.

Bei einer gemiſchten Ehe mit katholiſcher Eheeinſegnung (mit
oder ohne Revers) en alle Kinder atholiſch getauft und Erzogenwerden. Bei paſſiver Aſſiſtenz ſind gleichfalls alle Kinder ne
Unterſchied katholiſch zu erziehen, enn der Qater katholiſch iſt,
iſt jedo die Mutter katholiſch und der Qter akatholiſch, ſo folgenIn dieſem 0 (bei Aſſiver Aſſiſtenz) die weiblichen Nachkommender Religion der Mutter und die männlichen „können“, müſſen aber
nicht, der Religion des akatholiſchen Vaters folgen (So nach demIntimatum altissimum Oet 1781 ud Oet

Für den Fall, daſs der atholiſche Theil vom Glauben abfällt,
gelten folgende Beſtimmungen: Beim Abfall de Vaters müſſen alle
Kinder ohne Ausnahme, die vor ſeiner Apoſtaſie geboren wurden,
katholiſch Erzogen werden; beim 0 der Mutter müſſen nur die

Den deutlichen kirchlichen Vorſchriften zufolge wäre In dieſem Falle die
Taufe 3 unterlaſſen geweſen, da ja eine Garantie für die atholiſche Erziehungdes Täuflings, te aus dem Berichte hervorgeht, abſolut fehlte Eine olche Garantie
hätte imn der Rückkehr der abgefallenen Mutter zum katholiſchen Glaubengehabt; In der Aeußerung des Vaters, daſs e ſeinerzeit ohnewolle, iſt die geforderte Garantie nicht . finden Anm 5 W ch werden
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vor den ufel achered noch wihenns Achrrgalen Wdchn

katholiſch erzogen werden. (Int. altiss. 30. Auguſt 1808.) Eine

ab initio akatholiſche Ehe wird durch die Rückkehr des einen oder

anderen Ehegatten zum katholiſchen Glauben eine gemiſchte. In dem

Falle, daſs der Vater katholiſch wird, müſſen alle Kinder, die das

18. Lebensjahr noch nicht erreicht haben, der Religion des Vaters

folgen; beim Uebertritt der Mutter zum Katholicismus folgen alle

weiblichen Nachkommen, die noch nicht 18 Jahre alt ſind, der Religion

der Mutter. (Int. 22. Sept. 1818.) Auf die bereits verheirateten

oder über 18 Jahre alten Kinder hat die Converſion der Eltern

keinen Einfluſs. (artic. 3. § 1. a. 1844). Wird eine rein katholiſche

Ehe durch den Abfall beider Ehegatten zu einer akatholiſchen, ſo müſſen

trotzdem die vor der Apoſtaſie geborenen und unter dem 18. Jahre

ſtehenden Kinder katholiſch erzogen werden. (Int. 7. Juni 1818.)

Wird aber eine rein katholiſche Ehe durch den Abfall des Vaters

zu einer gemiſchten, ſo müſſen die vor ſeinem Abfall erzeugten Kinder

ſämmtlich katholiſch verbleiben; von den nach dem Abfall erzeugten

Kindern müſſen nur die Mädchen in der katholiſchen Religion erzogen

werden. Fällt in einer ſolchen (urſprünglich rein katholiſchen) Ehe

die Mutter vom Glauben ab, ſo ſind deſſen ungeachtet ſämmtliche

Nachkommen, ob ſie nun vor oder nach dem Abfall der Mutter

geboren wurden, in der Religion des Vaters (katholiſch) zu erziehen.

Zufolge des Int. vom 28. Aug. 1821 ſollen die katholiſchen

Seelſorger die Befolgung oder Nichtbefolgung obgenannter Vor⸗

ſchriften genau controlieren und Uebertretungen derſelben höheren

Ortes zur Anzeige bringen.

Das iſt alles recht ſchön und gut in theoria, in praxi aber

haben wir hie und da ſchon bittere Erfahrungen machen müſſen,

ſeitdem uns nicht mehr Wien, ſondern Agram, reſ

pective Budaeſt

gebietet.

Babinagreda (Slavonien).

Kaplan Math. Babogr dac.

——

XIV.XV. (Fälle von communicatio in sacris.) In

dem ungariſchen Regierungsblatte „Nemzet“ ſtand zu leſen, daſs ein

katholiſcher Pfarrer ſeinem calviniſchen Amtsbruder die Taufſcheine

der von ihm getauften Kinder calviniſcher Eltern ſchickte ſammt der

Stola, die er eingehoben. Etwas ähnliches iſt Schreiber dieſes paſſiert.

ine im Concubinate mit einem Katholiken lebende Proteſtantin,

Mutter zweier unehelicher Kinder, bekehrte ſich vor der Hochzeit zum

katholiſchen Glauben und gab an, ihre zwei vorehelichen Kinder ſeien

in der katholiſchen Kirche zu X. in Kärnten getauft. Wie ſtaunte ich,

als mich der katholiſche Pfarrer, an den ich mich der Taufſcheine wegen

wandte, an das evangeliſche Pfarramt in Y. verwies. Die von dort

eingelangten L enthielten in der Rubrik baptizans: Vicarii895

vor dem Abfall geborenen und noch nicht 18 Jahre alten Mädchenkatholiſch ů erzogen werden. altiss. Auguſt Eine
ab initio akatholiſche Ehe wird durch die Rückkehr des einen oderanderen Ehegatten zUum katholiſchen Glauben eine gemiſchte. In demFalle, daſs der Vater katholiſch wird, müſſen alle Kinder, die das
1 Lebensjahr noch nicht erreicht aben, der Religion des Vaters
folgen; beim Uebertritt der Mutter Katholicismus folgen alle
weiblichen Nachkommen, die noch nicht 18 ahre alt ſind, der Religionder Mutter (Int Se die ereits verheirateten
oder über 1 ahre en Kinder hat die Converſion der Eltern
einen influſs (artie I Wird eine rein katholiſcheEhe durch den beider Ehegatten zu einer akatholiſchen, ſo müſſentrotzdem die vor der Apoſtaſie geborenen und Unter dem II rE
ſtehenden Kinder katholiſch werden. Int Juni
Wird aber eine rein atholiſche Ehe durch den Abfall des Vaters

einer gemiſchten, ˙o müſſen die vor ſeinem Abfall erzeugten Kinder
ſämmtlich atholiſch verbleiben; von den nach dem Abfall erzeugtenKindern müſſen nur die Mädchen In der katholiſchen Religion Erzogen
werden. Fällt In einer olchen (urſprünglich rein katholiſchen) Ehedie Mutter vom Glauben ab, o ſind deſſen Ungeachtet ſämmtlicheNachkommen, ob ſie vor oder nach dem Abfall der Mutter
geboren wurden, In der Religion de. Vaters (katholiſch 3 erziehen.

Ufolge des Int vom 28 Aug ollen die katholiſchen
Seelſorger die Befolgung oder Nichtbefolgung obgenannter Vor—
ſchriften genau controlieren und Uebertretungen derſelben höherenTte, zuu Anzeige bringen.

Da iſt alle  S recht hön und gut IN theoria. M Praxi aber
haben vir hie und da on ittere Erfahrungen machen müſſen
eitdem uns nicht mehr Wien, ſondern Agram, refpective Budapeſtgebietet.

Babinagreda (Slavonien). Kaplan ath ab 9 aC
V.X (Fälle IUI communiceatio IN sacris.) In

dem ungariſchen Regierungsblatte „Nemze ſtand zu eſen, daſs ein
katholiſcher Pfarrer ſeinem calviniſchen Amtsbruder die Taufſcheineder von ihm getauften Kinder calviniſcher Eltern ſchickte amm der
bla, die Ei eingehoben. Etwas ähnliches iſt reiber dieſes Aſſier

ine im Concubinate mit einem Katholiken ebende Proteſtantin,Mutter zweier unehelicher Kinder, bekehrte ſich vor der Hochzeit zum
katholiſchen Glauben und gab An, ihre zwei vorehelichen Kinder ſeienIn der katholiſchen Kirche zu Iun Kärnten getauft. Wie ſtaunte ich,als mich der katholiſche Pfarrer, den ich mich der Taufſcheine wegenwandte, An das evangeliſche Pfarramt In verwies. Die von dorteingelangten enthielten in der Rubrik baptizans: Vicarii


